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Bezug zu den Fachanforderungen Medienkunst

Zur Medienkunst gehören Fotografie, Film, Videokunst und alle Formen virtueller oder 
interak=ver Kunst. 
Im Zuge der Digitalisierung verändert sich diese KunsCorm und entwickelt sich permanent 
weiter. 
Schülerinnen und Schüler lernen Beispiele aus der Medienkunst kennen und setzen sich mit 
diesen auseinander. Ausgehend von der Erlebnis- und Erfahrungswelt der Schülerinnen und 
Schüler eröffnen sich Spielräume für krea=ves Schaffen, die zur Erweiterung von
Wahrnehmungs- und Verhaltensop=onen führen. 



Das Arbeitsfeld ist stark verknüpft mit digitalen Medien

- Bedeutung digitaler Medien für Kinder und Jugendliche (KIM- und JIM-Studie)

- KMK-Strategie Bildung in der digitalen Welt Ergänzung zu den Fachanforderungen

- IQSH-Broschüre: Digitale Bildung im Fachunterricht

- Verwendung digitaler Medien in der Schule (SAMR)



KIM-Studie:
Internet: Fast alle Kinder (98 %) haben potentiell die Möglichkeit, zuhause das 
Internet zu nutzen. 
WhatsApp: 73 Prozent der Zehn- bis Elfjährigen und 83 Prozent der zwölf- bis 13-
jährigen Internetnutzer täglich WhatsApp (6-7 Jahre: 17 %, 8-9 Jahre: 36 %). 
JIM-Studie:
WhatsApp: 86 Prozent der 12 bis 19-Jährigen in Deutschland nutzen den 
Messengerdienst WhatsApp täglich
Täglich 3,5 Stunden online: Nach ihrer eigenen Einschätzung sind Jugendliche 
wochentags im Schnitt täglich etwa dreieinhalb Stunden im Internet aktiv

KIM = Kinder, Information, Medien. (6- bis 13-Jährige)
https://www.mpfs.de/studien/kim-studie/2018/

https://www.mpfs.de/fileadmin/files/Studien/KIM/2018/KIM-Studie_2018_web.pdf

JIM = Jugend, Information, Medien. (12- bis 19-Jährige). 
Diese Basisuntersuchung zum Medienumgang 12- bis 19-Jähriger wird seit mehr als zwei Jahrzehnten jährlich durchgeführt. Für die Studie werden 1200 Jugendliche 

zwischen 12 und 19 Jahren befragt.

https://www.mpfs.de/startseite/

https://www.mpfs.de/studien/kim-studie/2018/
https://www.mpfs.de/fileadmin/files/Studien/KIM/2018/KIM-Studie_2018_web.pdf
https://www.mpfs.de/startseite/
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Bilderatlas – Gerhard Richter



Kurt Schwitters „MERZ“ Marcel Duchamp







Google Bildersuche „Liebe“



Der Eins)egsimpuls: Musik- hier: „one day, Baby we are old“







https://www.si.edu/openaccess

The Smithsonian
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Der Eins9egsimpuls: Bilder aus der Kunstgeschichte









Der Einstiegsimpuls: eine Situation/eine künstlerische Strategie

Vincent Bal Paperboyo



Vincent Bal



Paperboyo



Slinkachu



Richard Prince: „Ohne Titel (Cowboy)“ Annina Gamp: „We still have Paris“



Der Eins)egsimpuls: Literatur- hier: „unsichtbar in der großen Stadt“





Was ist also wich,g um Medienkompetenz zu entwickeln?

SuS im digitalen Dschungel nicht alleine lassen
Verschiedene Pfade aufzeigen und dafür Zeit einplanen und
Themen finden, die für die Lerngruppe von Relevanz sind

Unterschiedliche  Medien nutzen (Bilder, Videos, Sprache, Bücher, 
Geschichten, ZeitungsarEkel…)

Auch immer wieder analog arbeiten lassen (Texte, Zeichnungen,  
Standbilder, Performance)

Eigene Kompetenz stets erweitern Zeit nehmen, stöbern, 
NewsleQer abonnieren,….



Eine Auswahl an möglichen Gestaltungskriterien:

- Ein Bildatlas aus mindestens 10 Bildern anlegen
- Die Aufnahme des Filmmaterials erfolgt mit Kamera/ Smartphone/Tablet Die 

Filmszenen und Fotos werden selbst aufgenommen. (Länge des Videos?)
- Einzelbilder/Filmsequenzen?
- Zeichnungen/Stop-Motion-Verfahren fordern/zulassen?
- Dein Video zeigt inhaltlich und/oder gestalterisch klare Bezüge zum Bildatlas
- Das Video ist mit einem passenden Lied unterlegt, gestalterische/inhaltliche 

Bezüge sind erkennbar

Differenzierung:
- Du selbst (oder eine grafische Umsetzung deiner Selbst) hast einen „Gastauftritt“ 

in deinem Video und erbringst einen Beitrag. Dieser Beitrag kann bestehen aus:
dem Rezitieren eines selbst geschriebenen, zum Thema/Video passenden 
Textes/Gedichts.



Aufgabe: 
Gestalten Sie einen Film aus Einzelbildern, auf Basis des Impulses „one day, Baby we are old“ oder 
„unsichtbar in der großen Stadt“
Notieren Sie stichwortartig die bedeutungsvolle Aufgabe, den konkreten Arbeitsauftrag sowie 
Gestaltungskriterien !

- Erstellen Sie zunächst einen Bildatlas  der Bilder aus einer Bildersuche (z.B. 
Google Arts&Culture,) und selbst aufgenomme Fotos enthält.

- mindestens 5 der selbstaufgenommenen Fotos folgen der Strategie von Vincent 
Bal, Paperboyo, Slinkachu und Richard Prince

- Der Film soll „eine kleine Geschichte erzählen“ (Was bedeutet das für die 
Bildauswahl?

- Der Film wird mit einem passendem Text und/oder Musik unterlegt 


